Jahreshauptversammlung des Freundeskreises Bédarrides am Samstag 26.02.2005 im Gasthof „HAGEN“ in Gras-Ellenbach.

TO 1

Der erste Vorsitzende Helmut Schupp begrüßt gegen 20:15 die anwesenden Mitglieder, Freunde und Förder des Freundeskreises Bédarrides und die übrigen Gäste. Einen besonderen Gruß richtet er an Bürgermeister Markus Röth und an die zahlreich erschienenen Vertreter der örtlichen Vereine. Der erste Beigeordnete Horst Werner bestellte der Versammlung vorab telefonische Grüße, er ist aus gesundheitlichen Gründen verhindert. Ebenso werden die Vorstandsmitglieder G. Fromm-Frymark und J. Quick entschuldigt. Telefonisch wünscht der wiedergewählte Vorsitzende des Verschwisterungskomitees aus Bédarrides José Fournier der Versammlung einen guten Verlauf.

H Schupp stellt fest, daß die Einladung zu dieser Mitgliederversammlung form- und fristgerecht ergangen ist, es gibt keine Einwände oder Änderungsanträge zur Tagesordnung. Die Versammelten gedenken der Verstorbenen und tödlich Verunglückten aus Bédarrides und Grasellenbach.

TO 2

Kopien des Protokolls zur Mitgliederversammlung am 05.03.2004 im Gasthaus Ochsen, Hammelbach, werden an die anwesenden Mitglieder des Freundeskreises verteilt. Der Vorsitzende schlägt vor, auf eine förmliche Verlesung zu verzichten; die Versammlung schließt sich einstimmig diesem Vorschlag an.

TO 3

Im Tätigkeitsbericht geht H Schupp zunächst auf den Besuch der Grasellenbacher Delegation vom 19.05. bis zum 23.05.2004 in Bédarrides ein. Nach der Anreise am Mittwoch seien die Besucher wie üblich auf die gastgebenden Familien ‚verteilt’ worden. Am Donnerstag habe dann der gemeinsame Besuch des Pferdemarktes auf dem Programm gestanden. Dabei sei es erfreulicherweise zu einer Begegnung mit Ansprechpartnern aus den ersten Jahren der Verschwisterung gekommen. Am Freitag waren zwei Ziele für Busausflüge angeboten worden. Ziel der ersten Gruppe war Aigues Mortes, St. Marie de-la-Mer und die Salinen in der Camarque. Die zweite Gruppe fuhr unter Leitung von M. Rüdinger in östlicher Richtung und besuchte Aix en Provence und malerische Dörfer im Luberon. Der Samstag sei zum einen im Zeichen des Weinfestes in der Nachbargemeinde Courthezon gestanden, zum anderen habe man sich auf den zentralen Kolloquium in diesem Jahr eingehend mit dem Thema „Das Wasser“ auseinander gesetzt. Ein ‚Grasellenbacher Platz’ sei neben dem Collège de Saint. Exupéry feierlich eingeweiht worden und am Sonntag habe  man dann zur gewohnten Zeit nach dem obligatorischen Verabschiedungsreigen die Rückreise angetreten. Auch in diesem Jahr sei die Begegnung wieder für alle Teilnehmer ein großartiges Erlebnis gewesen, man spüre die herzliche Freundschaft beider Gemeinden.

Der Vorstandsbericht weist dann auf die Begegnung der Grundschulen im Frühjahr hin. Der Kontakt besteht zwar zu einer Partnerschule in der Nachbarschaft von Bédarrides aber H. Schupp bringt zum Ausdruck, dass man für die Jüngsten in der Gemeinde auch diese wichtige Kontaktmöglichkeit gerne pflegen und vertiefen will.

Der Freundeskreis dankt der Sparkasse Starkenburg und dem Gemeindevorstand für die Förderung der Vereinsarbeit, Schupp weist in diesem Zusammenhang darauf hin, dass 16 Vorstandssitzungen im zurückliegenden Jahr Ausdruck einer umfangreichen und vielfältigen Arbeiten seien.

Der Vorsitzende dankt ausdrücklich den Vereinen, den örtlichen Firmen, den gemeindlichen Gremien, dem Bürgermeister und den gastgebenden Familien die durch ihre Unterstützung eine erfolgreiche Arbeit des Freundeskreises erst möglich gemacht hätten, und einen besonderen Dank richtet Schupp für die vielfältigen Fahrdienste an D. Stechmann.

TO 4

Uschi Heiser informiert die Mitgliederversammlung über Einnahmen und Ausgaben im zurückliegenden Wirtschaftsjahr. 16.506 EUR an Einnahmen stehen 8.443 EUR an Ausgaben gegenüber. Man hat durch den Zufluss von etwa 8.000 EUR Fördergelder aus Brüssel für die Begegnung 2003 die Unterdeckung aus dem Vorjahr kompensieren können. Der Kassenbestand zum 31.12.2004 beträgt damit 12.776,41 EUR. 

Der Besuch der Bédarrider Delegation in 2003 wurde als Bürgerbegegnung von der Europäischen Kommission mit einem Zuschuss gefördert. Nachdem diese Gelder jetzt geflossen sind, kann im Jahr 2005 die zugesagte Entlastung der Gemeinde Grasellenbach erfolgen. Der Verein verzichtet auf Ansprüche von 1.250 EUR aus 2003 und den Abruf von 610 EUR für das Beitragsjahr 2005. Bezogen auf die in 2003 als Vorlage bereitgestellten Mittel erfährt die Gemeinde damit jetzt eine Entlastung von mehr als 2000 EUR. 

TO 5

Die Kasse wurde von Michaela Schmidt und Hannelore Bickel geprüft. Frau Schmidt bescheinigt der Kassenführerin eine gewissenhafte und ordentliche Kassenführung und dankt ihr im Namen aller Mitglieder dafür ausdrücklich.

TO 6

Nach einer kurzen Aussprache zu den Berichten entlastet die Versammlung auf Antrag von Bürgermeister Röth den Vorstand einstimmig

TO 7

Bürgermeister Röth wird von der Versammlung zum Wahlleiter bestellt. Er überbringt die Grüße der gemeindlichen Gremien und dankt dem Freundeskreis für das stetige Engagement. Partner in der Verschwisterung sei die Gemeinde und er sehe mit Zufriedenheit und Dankbarkeit, dass der Freundeskreis durch seine umfangreiche Arbeit in der Pflege und Ausgestaltung der Partnerschaft die Gemeinde als Rechtsperson, insbesondere die Verwaltung entlaste, unterstreicht der Bürgermeister

TO 8 

Die Versammlung beschließt die Neuwahl des Vorstandes per Akklamation durchzuführen und wählt daraufhin im Einzelnen :

zum Ersten Vorsitzenden des Freundeskreises
Helmut Schupp

zum stellvertretenden Vorsitzenden


Edgar Schmidt

zum Schriftführer




Wolfgang Eck

zur Kassenverwalterin



Katja Riebel

zum Jugendbeauftragten



Wolfgang Eck

zum Pressebeauftragten



Ingo Stechmann

und als Beisitzer




Jürgen Quick







Ursula Heiser







Gabriele Fromm Frymark







Sylvia Bock







Dieter Stechmann







Martin Monnheimer







Michaela Schmidt







Céline Basler

Als Kassenprüfer werden Renate Schmidt und Maria Blaschek bestellt. 

Alle Berufungen erfolgten einstimmig und die Gewählten nahmen die jeweilige Wahl an. Ursula Heiser, die nach 20 Jahren Kassenverwaltung ihr Amt an eine junge Vorstandskollegin übergibt, erhält vom Freundeskreis ein Buchpräsent. H. Schupp dankt U. Heiser im Namen aller Mitglieder herzlich für das überaus große Engagement und für die Zuverlässigkeit ihrer Arbeit.

TO 9

Die mit der Einladung vorgeschlagene Änderung der Satzung im § 5 wird von den Mitgliedern einstimmig beschlossen. Die Änderung wurde notwendig, da in der gültigen Satzung bisher ein Beitrag auf DM-Basis bestimmt war. Der neugefasste § 5 lautet jetzt:

Von den Mitgliedern werden Jahresbeiträge erhoben. Höhe und Fälligkeit der Jahresbeiträge werden von der Mitgliederversammlung festgesetzt.

TO 10 

Korrespondierend zum TO 9 beschließt die Versammlung die Festlegung der Beiträge. Der Vorstand führt dazu aus, dass man auch nach 20 Jahren Konstanz auf eine signifikante Beitragserhöhung verzichtet habe um die Mitgliedschaft für alle interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürger offen zu halten. Die Mitglieder werden aber ausdrücklich ermutigt von der Möglichkeit freiwilliger Mehrbeiträge auch in Zukunft Gebrauch zu machen. Die Regelung zur Mitgliedschaft von Familienangehörigen sowie von Vereinen und juristischen Personen wird in der mit der Einladung verteilten Vorlage zur Beitragsanpassung klar gestellt. Die Versammlung beschließt die Vorlage einstimmig.

Die Änderungen aus TO 9 und TO 10 sollen von Edgar Schmidt ans Amtsgericht übermittelt werden.

TO 11

Der für Juli geplante Besuch einer Delegation aus Bèdarrides lässt sich nicht verschieben, die Überschneidung mit der Fahrt einer Grasellenbacher Delegation in die spanische Partnergemeinde Cunit ist damit nicht vermeidbar. Der Bürgermeister verspricht, die französischen Gäste dennoch in Grasellenbach persönlich zu begrüßen und nach Cunit erst im Anschluss aufzubrechen. Der Vorsitzende H. Schupp gibt eine kurze Übersicht zum bisher geplanten Programm, den Ausflügen und den gemeinsamen Abendveranstaltungen. Wolfgang Eck hat den Antrag auf Bezuschussung bei der Europäischen Kommission fristgerecht gestellt. Als Thema für das Kolloquium 2005 wurde formuliert:

Die Situation benachteiligter Gruppen in Europa heute – Chancenausgleich durch Gesetz oder durch mehr Verständnis ?

TO 12

Geplant ist weiterhin eine Konzertreise des MGV Wallonia Wahlen vom 28.09 bis zum 02.10.2005. Zu Begegnungen der Schule, des Bouleclubs Tromm und des Tennisclubs Grasellenbach gab es Anfragen, konkrete Pläne oder gar Termine sind dem Freundeskreis aber nicht bekannt.

TO 13

Auf Französischkurse der VHS an der Heinrich Böll Schule in Fürth wird ausdrücklich hingewiesen. Gegen 21.50 schließt der Vorsitzende die Mitgliederversammlung.

Grasellenbach 26.02.2005

Für den Vorstand des Freundeskreises Bédarrides

...................................
...................................
...................................

Helmut.Schupp


Edgar Schmidt


Martin Monnheimer

Vorsitzender


stellv.Vorsitzender

Protokoll

